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Staatsform

S.D. Erbprinz Alois, 
Ansprache zur
Landtagseröff nung 
am 17. Januar

Epochal die Ansprache S.D. des 
Erbprinzen Alois zur Landtagser-
öffnung. Werde auf Liechtenstein 
von aussen geblickt, so sehe alles 
prachtvoll aus. Spreche jemand 
hingegen mit dem Volk, so mute es 
den Politikern nicht zu, die Zukunft 
zu gestalten, sondern traue diesen 
nur zu, sich mit Eigensucht und 
Habgier um die persönlichste Ge-
genwart zu kümmern. Nein sage 
das Volk! Auswirkung der Finanz-
krise vor zehn Jahren? Die Medien 
verbreiteten Fake News, verdräng-
ten Wahrheiten. Die Parteien zer-
splitterten sich, fünf Fraktionen 
und ein freier Abgeordnete sässen 
im Landtag, der sich um sich selbst, 
nicht um das Land bemühe. Kleine 
Anfragen plagten Regierung und 
Verwaltung. Politik-Marketing su-
che alle heim.
Landtag und Regierung müssen zu-
sammenarbeiten! Dies anzuregen, 
lädt der Erbprinz Landtagsfraktio-
nen und Regierung zu Gesprächen 
ein. Beide Volksorgane sollen die 

Kommunikation mit dem Volk för-
dern, die Verwaltung nicht unnötig 
belasten, in den Bereichen: Sozial-
systeme, AHV, Alterspflege und Vor-
sorge, Krankenversicherung sowie 
ihr Gesetz, den Übergang der Gene-
rationen, das Landesspital sowie 
seine Zukunft, Familie und Beruf, 
Kinderbetreuung, Bildung, Gemein-
definanzen, Raumplanung, Verkehr, 
Investitionen für die Zukunft, Prio-
ritäten setzen.
Im März 2000 lud S.D. Landesfürst 
Hans-Adam II das Volk zum Schloss 
ein, um die Verfassung zu diskutie-
ren. Daraus ergab sich das Grüne 
Buch März 2001. Das Volk hat —
nach Art. 48 Abs. 3 der Landesver-
fassung, wie es bereits am 13. Juni 
1928 bewies, und nach Art. 13 ter 
der neuen Landesverfassung, die es 
sich selbst März 2003 gab,— das 
letzte Wort jederzeit zu allen Ver-
trauensfragen. Dieses Volk soll alles 
unmittelbar fühlen, hören, sehen. 
Liechtenstein ist eine direkte Demo-
kratie und eine Volksmonarchie. 
Die Synthese beider Begriffe legt 
S.D. Erbprinz Alois am 23. Januar in 
seiner Ansprache zum 300. Jubilä-
um des Fürstentums fest: «Direkt-
demokratische Monarchie.» Präze-
denz und Verfassung verpflichten 
deshalb heute mehr als je zuvor da-
zu: Die Gespräche, die S.D. der Erb-
prinz zwischen Landtag und Regie-

rung vorschlägt, setzen die Anwe-
senheit und Teilnahme des Souve-
räns, des Volkes, daran unbedingt 
voraus. Eine «direktdemokratische 
Monarchie» verlangt solches 
zwangsläufig. Das Volksvertrauen 
bricht sonst total zusammen.

Víctor Arévalo Menchaca, 
Univ. Prof. Dr. iur., Auring 56, Vaduz

300-Jahr-Jubiläum

Volksyhmne

Durch «Bruder»liebe Band vereint?
Bei einem nie stattgefundenen Tref-
fen nach dem in mancher Hinsicht 
denkwürdigen 300-Jahr-Geburts-
tags-Marsch hat ein lieber Kollege 
mir eindringlich geraten, mit dem 
Werben für eine neue Volkshymne 
endlich aufzuhören. Warum? Nun 
denn, in unserer Volkshymne, ihr 
Text stammt weitgehend aus dem 
vorletzten Jahrhundert, sei die bald 
letzte Männerdomäne noch exis-
tent. In ihr sei das «Vater»land un-
erschütterlich verankert und werde 
die hehre «Bruder»liebe als staats-
erhaltendes Element gepriesen. Ei-
ne neue Hymne würde aufgrund 
der unguten aktuellen Entwick-
lungstendenz in Richtung einer ab-
surden Gendergerechtigkeit wohl 
auch den Verzicht auf diese kraft-

vollen Mythen bedeuten. Man solle 
daher um Gottswillen alles beim Al-
ten belassen. Ich war überrascht 
über diese erzkonservative Einstel-
lung meines Kollegen. Hätte dieses 
Gespräch je so stattgefunden, wä-
ren wir wohl in heftigen Streit gera-
ten.

Hansrudi Sele, 
Pradafant 1, Vaduz

In eigener Sache

Hinweis zu Leser-
briefen und Foren
Da auch unsere Rubrik «Leserbrie-
fe» einer Planung bedarf, bitten wir 
unsere Leser, sich möglichst kurz 
zu halten und als Limite eine maxi-
male Anzahl von 2500 Zeichen (in-
klusive Leerzeichen) zu respektie-
ren. Die Redaktion behält es sich 
vor, Zuschriften nicht zu publizie-
ren und kann darüber keine Korres-
pondenz führen. 
Wir bitten darum, uns die Leser-
briefe – inklusive der vollen An-
schrift des Unterzeichners – bis spä-
testens 16 Uhr zukommen zu lassen. 
Für die Rubrik «Forum» gilt, die 
3000-Zeichen-Marke nicht zu über-
schreiten.

redaktion@volksblatt.li

LESERMEINUNGENErwachsenenbildung

Berufl iche 
Weiterbildung: 
Beeindruckende
Flipcharts gestalten
SCHAAN Dieses Seminar bietet die 
Möglichkeit, mit Bildsprache und 
verschiedenen Visualisierungen Pro-
zesse darzustellen, Sachverhalte zu-
sammenzufassen, Ergebnisse zu si-
chern und Ziele zu visualisieren, da-
mit diese nachhaltig in Erinnerung 
bleiben. Die Teilnehmenden erhal-
ten praktische Tipps und Inputs 
rund um den gekonnten Einsatz von 
Flipcharts und Bildsprache. Auf 
praktische Art und Weise – sozusa-
gen in fünf Strichen – bekommen sie 
Tipps und Tricks für die Gestaltung 
ihrer Präsentationen und Live-Flips 
in Seminaren und Meetings. Ange-
sprochen sind Menschen aus der 
Praxis, die Sitzungen und Work-
shops leiten. Anna Egger ist Traine-
rin mit dem Schwerpunkt Visualisie-
rungstechniken. Das Seminar 
(30A03) findet am Mittwoch, den 13. 
März, um 8.30 Uhr im Seminarzent-
rum Stein Egerta statt. Anmeldung/
Auskunft: Erwachsenenbildung 
Stein Egerta, Telefon 232 48 22 oder 
per  E-Mail: info@steinegerta.li.  (pr)

www.volksblatt.li

Vaduz

Theobald Wille †
Am Mittwoch, 
den 31. Oktober 
1945, erblickte 
Theobald Wille 
als erstes und 
einziges Kind 
von Maria und 
Theobald Wille 
in Vaduz das 
Licht der Welt, 

wo er eine schöne und glückliche 
Kinder- und Jugendzeit erleben durf-
te. Nachdem er die Schulzeit mit ei-
ner kaufmännischen Ausbildung ab-
geschlossen hatte, absolvierte Theo-
bald ein Auslandsjahr in Genf. Sein 
gelerntes Französisch setzte er auch 
gerne später noch ein, sei es als Un-
terstützung beim Lernen für seine 
Kinder oder auf seinen Reisen, wel-
che er immer gerne unternommen 
hat. Nach seiner Rückkehr in die 
Heimat eröffnete Theobald in 
Triesen ein Lebensmittelgeschäft, 
wie es auch seine Eltern an der Aus-
trasse in Vaduz führten. Anschlies-
send nahm er seine Tätigkeit bei 
der Landesbank auf, wo er auch sei-
ne zukünftige Frau Thilde kennen 
und lieben lernte. Danach arbeitete 
Theobald viele Jahre bei der Landes-
verwaltung, unter anderem als Lei-
ter der Dienststellen für Post- & 
Fernmeldewesen. Die letzten acht 
Jahre vor seiner Pensionierung war 
er bei der Landespolizei tätig. Auch 
dort wurde Theobald allseits ge-
schätzt und lernte viele neue Freun-
de kennen, mit denen er sich bis 
nach seiner Pensionierung gerne zu 
einem Abendessen oder einem Bier-
chen traf.

Am 8. November 1975 heiratete 
Theobald seine Thilde und zusam-
men zogen sie in ihr neu erbautes 
Haus an der Austrasse in Vaduz. Am 
5. Mai 1977 konnten sie sich über ih-
ren ersten Sohn André freuen. In ei-
nem Abstand von jeweils zwei Jah-
ren erblickten dann die drei weite-
ren Kinder, Patrick, Karin und Sand-
ra das Licht der Welt. Das Familien-
glück war perfekt. Theobald und 
Thilde verbrachten sehr viel Zeit mit 
ihren vier Kindern. Im Sommer ver-
brachten sie regelmässig die Famili-
enferien mit Nana und Neni in Steg. 
Theobald war aber auch immer zu 
begeistern, wenn es darum ging, ei-
ne Reise zu unternehmen. Das Südti-
rol, Mallorca, Hong Kong, Bangkok, 
New York und viele andere Städte 
gehörten zu seinen Destinationen. 
Auch in seinen letzten Jahren liess er 
es sich nicht nehmen, stets eine klei-
ne Reise zusammen mit seiner Fami-
lie zu unternehmen.
Theobald war ein herzensguter Papa 
und hat seinen Kindern alle Wün-
sche ermöglicht, jedes Hobby hatte 
seinen Platz. So hat er beispielsweise 
unzählige Tage am Pistenrand ausge-
harrt, wenn sein Nachwuchs die Pis-
ten runtersauste oder am Fussball-
platz, wenn seine Jungs spielten. 
Später unterstützte er seinen Sohn 
André tatkräftig bei seinen Skateren-
nen in allen möglichen Ländern.
Im Jahr 2007 wurde Theobald zum 
ersten Mal Neni. Neun weitere Enkel-
kinder folgten in den kommenden 
Jahren und sie alle waren sein gross-
er Stolz und sorgten dafür, dass ihm 
auch als Pensionist nie langweilig 
wurde. Sie nannten ihn liebevoll 
«Neni Vaduz» und liebten ihn beson-
ders für die Spässchen, zu denen er 
immer aufgelegt war. Auch während 

der Zeit seiner Krankheit brachten 
sie ihm durch ihre Unbekümmert-
heit stets Abwechslung und jeder Be-
such erfüllte ihn mit Freude.
Seine grosse Leidenschaft war der 
Fussball. So war Theobald seit sei-
ner Jugend in verschiedenen Funkti-
onen beim FC Vaduz tätig, wo er im 
Jahr 2004 zum Ehrenmitglied er-
nannt worden ist. Theobald war im-
mer mit Fussball zu begeistern, ob 
auf dem Fussballplatz, am Fernse-
her, im Stadion in Vaduz oder gerne 
mal in der Allianz Arena in Mün-
chen. Auch das tägliche Geschehen 
rund um die Politik verfolgte Theo-
bald mit grossem Interesse. So war 
er auch als Mitglied der VU ein gern 
gesehener Gast an diversen Veran-
staltungen. Theobald war aber nicht 
nur sportlich interessiert, so spielte 
in seinem Leben auch die Musik eine 
sehr wichtige Rolle. Kurz nach der 
Gründung der Törmleguger war er 
über mehrere Jahre aktives Mitglied. 
Seit seiner Jugend war Theobald zu-
dem Mitglied bei der Harmoniemu-
sik Vaduz, wo er im Jahr 2015 für sei-
ne 55-jährige Vereinszugehörigkeit 
ausgezeichnet wurde. Er war ein 
sehr treuer, zuverlässiger und be-
liebter Musikkamerad. Es gab kei-
nen Grund, eine Probe oder einen 
Auftritt ausfallen zu lassen, und so-
wohl die Musiklager als auch die Jah-
reskonzerte gehörten zum festen 
Jahresprogramm. Die Musik war es 
auch, die ihm neben seiner Frau und 
seiner Familie während seiner 
Krankheit Kraft und Zuversicht ge-
geben hat.
Vor fünf Jahren erfuhr Theobald von 
seiner schweren Erkrankung. Es 
folgte eine Zeit des Hoffens und Ban-
gens, geprägt von unzähligen Thera-
pien und Spitalaufenthalten. Theo-

bald liess sich jedoch zu keinem Zeit-
punkt unterkriegen. Er war ein ruhi-
ger, aber umso beharrlicherer Kämp-
fer, immer positiv eingestellt und be-
klagte sich nie. Liebevoll gepflegt 
von seiner Frau konnte er so noch 
sehr viele schöne Momente mit sei-
ner Familie erleben, wie beispiels-
weise Ausflüge und Ferien an den 
Comersee, nach München oder 
Lourdes, ja sogar nach Kroatien, an 
den Gardasee und nach Paris. Seine 
Frau Thilde war es auch, die es ihm 
durch ihre grosse Unterstützung und 
Betreuung ermöglichte, noch viele 
schöne Tage zu Hause zu verbringen. 
Im Juni letzten Jahres ging zudem 
ein grosser Wunsch für die Familie 

in Erfüllung, er konnte seine Toch-
ter, trotz seiner fortgeschrittenen 
Krankheit, zum Traualtar führen.
Noch am Wochenende vor seinem 
Tod verbrachte Theobald mit seiner 
ganzen Familie und den Enkelkin-
dern wundervolle Tage in Tirol. Am 
15. Juli 2018 schloss unser lieber 
Theobald für immer die Augen. Er 
durfte im Beisein seiner Frau und 
seiner Kinder friedlich einschlafen.
Theobald war ein herzensguter Pa-
pa, liebevoller Ehemann und für-
sorglicher Neni. Er wird immer in 
unseren Herzen bleiben. Wir dan-
ken dir für die schöne Zeit, die wir 
zusammen verbringen durften, und 
vermissen dich sehr.

ZUM GEDENKEN

Ein Gemälde von Lud-
wig Schnüriger, dem 
ehemaligen Pfarrer 
von Vaduz, gemalt im 
Jahr 1956, zu fi nden in 
der Friedhofskapelle 
Spiringen (Kanton 
Uri). (Foto: ZVG)

Die vielen Beweise der aufrichtigen Anteilnahme, die wir beim Abschied 
von meinem lieben Mann, unserem herzensguten Papa, Schwiegerpapa 
und Neni

Theobald Wille
erfahren durften, haben uns tief berührt und viel Kraft und Trost gegeben.

Wir danken ganz herzlich für die tröstenden Worte, die vielen Um-
armungen, für alle Zeichen der Liebe, Freundschaft und Zuneigung, die 
Gebete, gestifteten hl. Messen sowie für alle Geld- und Blumenspenden.

Einen herzlichen Dank an alle, die Theobald in der Zeit seines Lebens in 
Liebe und Freundschaft begegnet sind und allen, die ihn in der Zeit seiner 
schweren Krankheit unterstützt und begleitet haben.

Besonders danken möchten wir
–  der Krebshilfe Liechtenstein sowie Dr. med. Roland Flatz für die grosse 

Unterstützung und gute Betreuung,

–  Pfarrer Dr. Jochen Folz und Pater Bruno Rederer für die feierliche 
Gestaltung des Trauergottesdienstes,

–  der Harmoniemusik Vaduz für die musikalische Umrahmung der 
Trauerfeier sowie der Fahnendelegation des Liechtensteinischen 
Blasmusikverbandes für das letzte Geleit.

Wir bitten, Theobald im Gebete zu gedenken und ihm ein ehrendes 
Andenken zu bewahren.

Vaduz, im Januar 2019  Die Trauerfamilie

DANKSAGUNG

Du bist nicht mehr da 
wo du warst, aber du
bist überall, wo wir sind. 



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /All
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Warning
  /CompatibilityLevel 1.3
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /LeaveColorUnchanged
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness false
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments false
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages false
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 150
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages false
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 150
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.40
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages false
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.00000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<
    /DEU <>
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /BleedOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /ConvertColors /NoConversion
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /NA
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles true
      /MarksOffset 6
      /MarksWeight 0.250000
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /NA
      /PageMarksFile /RomanDefault
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /LeaveUntagged
      /UseDocumentBleed false
    >>
    <<
      /AllowImageBreaks true
      /AllowTableBreaks true
      /ExpandPage false
      /HonorBaseURL true
      /HonorRolloverEffect false
      /IgnoreHTMLPageBreaks false
      /IncludeHeaderFooter false
      /MarginOffset [
        0
        0
        0
        0
      ]
      /MetadataAuthor ()
      /MetadataKeywords ()
      /MetadataSubject ()
      /MetadataTitle ()
      /MetricPageSize [
        0
        0
      ]
      /MetricUnit /inch
      /MobileCompatible 0
      /Namespace [
        (Adobe)
        (GoLive)
        (8.0)
      ]
      /OpenZoomToHTMLFontSize false
      /PageOrientation /Portrait
      /RemoveBackground false
      /ShrinkContent true
      /TreatColorsAs /MainMonitorColors
      /UseEmbeddedProfiles false
      /UseHTMLTitleAsMetadata true
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


